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Haushaltsantrag vom 06.11.2025 
 
Haushaltsantrag 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 - Finanzplanung bis 2030 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Betreff 

Kultur, Teilhabe und Gemeinschaft im Quartier sichern – Institutionelle Förderung für 
MGV Stuttgart-Berg 
 
Antrag 
Wir beantragen die im Abschnitt „Finanzielle Auswirkungen“ genannten Finanzmittel  
bzw. die im Abschnitt „Änderung im Stellenplan“ genannten Stellen für den/die 
Teilhaushalt/e 410 Kulturamt.  
  
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

EHH FHH  

- in Tausend Euro - 
Jahr 1 39,88 0 

Jahr 2 39,88 0 

Jahr 3 0 0 

Jahr 4 0 0 

Jahr 5 0 0 

Jahr 6 ff.  0 
 
In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten Nein 

Seite (wenn in Anmeldeliste enthalten)  

THH 410 Kulturamt 

(Mitteilungs-) Vorlage  

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren   

Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag  
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Änderung im Stellenplan 
Im Zusammenhang mit diesem Antrag wird die Schaffung / Änderung von KW-
Vermerken an folgenden Stellen im Stellenplan der Landeshauptstadt Stuttgart 
beantragt: 
 

lfd. Nr.*) Schaffung 
(Stellenzahl) 

Änderung 
KW Vermerk 
(Stellenzahl) 

Organisations- 
einheit 

 
bzw. 

 
Stellen- 
nummer 

Funktions- 
bezeichnung / 

Anlass 

Stellenwert 
(EG oder 
Bes.-Gr.) 

KW-
Vermerk 
bisher 

KW-
Vermerk 

neu 

         

 
*) lfd. Nr. aus der Schaffungsliste (sofern Bezug auf eine von einem Amt beantragte Stellenschaffungen bzw. Änderung eines 
KW-Vermerks genommen wird) 
 
Begründung/Erläuterung 
Wir beantragen die institutionelle Förderung für MGV Stuttgart-Berg e.V. Der MGV 
Stuttgart-Berg hat sich zu einer wichtigen Institution im Quartier entwickelt, wo 
nachbarschaftliche Beziehungen und der gesellschaftliche Zusammenhalt gestärkt 
sowie Räume für Teilhabe und Begegnung geschaffen werden. Er stellt zudem, nicht 
nur mit seinen zahlreichen Chören, eine wichtige Bereicherung der Stuttgarter 
Kulturlandschaft dar. Diese vielfältige und vielschichtige Arbeit ist mittlerweile nicht 
mehr rein ehrenamtlich zu koordinieren. Mit der instutionellen Förderung wollen wir 
den Verein auf seinem Weg zum Soziokulturellen Zentrum stärken, damit er 
dauerhauft und nachhaltig allen Menschen im Stadtteil einen niedrigschwelligen 
Zugang zu Kultur und Gemeinschaft ermöglichen kann.  

Gez.  

Afina Albrecht 

Petra Rühle, Fraktionsvorsitzende 

Björn Peterhoff, Fraktionsvorsitzender 
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